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Raus in den Frühling und rein in einen neuen Job!

Alles ist in Aufbruchstimmung und motiviert!
In der Ruhe liegt die Kraft , 
dieses Lebensmotto scheint 
uns für diese Woche genau 
richtig. Denn es ist ruhig 
geworden im Tal, das Oster-
geschäft  war ausgezeichnet, 
und nun dürfen, sollen und 
können wir uns eine gewisse 
Auszeit nehmen. Kraft  tan-
ken für den Sommer. Und 
der kommt. Bald. Es geht eh 
alles so schnell. In der Ruhe 
liegt die Kraft , ja, das ist jenes 
Motiv, das uns gefällt. Eben-
so gefällt uns der bunte Th e-
menmix dieser Woche, der 
uns Unterhaltung, Informa-
tion, gute Zillertaler Kultur 
bringt und starke Wirtschaft  
präsentiert. 

Von Letztgenanntem möch-
ten wir dich gleich auf dieser 
Seite einstimmen, denn der 
März stand bei uns im Zil-
lertal ganz im Zeichen der 
Berufsorientierung und Be-
rufsinformation. Insgesamt 
fanden zwei Berufs-Festivals 
- sozusagen „Berufe zum An-
fassen“ – statt, eines im vor-
deren und eines im hinteren 
Zillertal. Nach der Veranstal-
tung in der Festhalle in Fügen 
war nun das Europahaus in 
Mayrhofen an der Reihe. 22 
Ausbildungsbetriebe aus dem 
hinteren Zillertal stellten ihre 
Lehrberufe den Schülerin-
nen und Schülern vor. Mit 
viel Freude probierten die Ju-
gendlichen einfache Tätigkei-
ten der Berufe aus: Es wurde 
fl eißig gehämmert, gedreht, 
gebohrt, gesteckt, gebaut und 
noch vieles mehr. Diese Ver-
anstaltungen bieten für Be-

triebe und Jugendliche eine 
sehr gute Gelegenheit sich 
kennenzulernen. Sie sehen 
die Vielfalt der Berufe, und 
die Betriebe können Kontakte 
zu den Jugendlichen knüpfen. 
„Für uns sind die Berufs-Fes-
tivals eine Win-Win-Situ-
ation für beide Seiten und 
ein Fixpunkt in unseren 
jährlichen Events“, berichtet 
Stefan Bletzacher, Leiter der 
Wirtschaft skammer Schwaz. 
„Die Wirtschaft  im Zillertal 
präsentiert gemeinsam das 
große Angebot. Die Möglich-
keiten im Zillertal und im Be-
zirk Schwaz sind sehr breit 
gefächert: Vom traditionellen 
Handwerk und Handelsfi r-

men bis hin zu Industrie- und 
Tourismusbetrieben ist alles 
mit dabei. So ist es für unse-
re Jugend möglich, vor der 
Haustüre eine qualifi zierte 
Ausbildung zu absolvieren.“

Wir zeigen aber nicht nur 
Möglichkeiten zur Berufs-
wahl, sondern lassen ebenfalls  
„Mitarbeiter/-innen der Wo-
che“ aus ihrem Arbeitsalltag 
erzählen. Diesmal gewährt 
uns Molkereifachmann Han-
nes Geisler aus der Zillertaler 
Erlebnissennerei in Mayrho-
fen Einblick in seine Tätigkeit.

Seine Erinnerungen an den 
Einmarsch der Besatzung im 

April 1945 teilt Franz Wech-
selberger in unserem „Anno 
dazumal“ mit uns.
Des Weiteren berichten wir 
einmal mehr über beachtli-
che sportliche Erfolge. Z. B.  
freuen sich die Shorties über 
sechsmal Gold und eine Glas-
kugel und die Zeller Schützen 
über dreimal Gold bei der 
Staatsmeisterschaft .  

Mit diesen und mehr Be-
richten laden wir dich zum 
Lesen und Schmökern ein, 
wünschen dir eine gute Wo-
che und hoff en, dass dir viele 
Menschen mit Frühlingsstim-
mung und einem Lächeln be-
gegnen!              Die Redaktion
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Schicke uns die schönsten 
Fotos deiner Liebsten 

für unsere Seitenblicke!
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